
Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung.
I>l,. 333. S a m s t a g den 9. O c t o b e r 1853
Z. 512. « l,:Y " ' . 5<li>8.

K u n d in a ch il n g.
Vom !. October »852 an wird die Kor-

respondenz zwischen Oesterreich und Frankreicy,
und den darüber hinausliegenden Landern, jo
ferne sie bisher auf dem Wege über W i e n ,
I n n s b r u c k und B a s e l befördert wlrd, nicht
mehr diesen, durch die Schweiz führenden Weg
einschlagen, sondern auf der Route über W i e n ,
L e i p z i g , F r a n k f u r t a. M . , C a r l s r u h e
nnd S t r a ß bürg instradirt werden, weil sie
dadurch um :l ti S t u n d e n ihre Bestimmung
früher erreicht.

Da gemäß dem Erlaffe vom 4. September
1 8 5 ! , Z. 8 ! j72- I ' . . (Verordnungsblatt vom
Jahre l 8 5 ! , i l l . Band, Seite 48!>), die,Tran-
sittaxe für die österreichisch-französische Korre-
spondenz bei der Beförderung über Deutsch-
land 8 Kreuzer, bei der Beförderung über die
Schweiz aber 4 Kreuzer für den einfachen Brief
beträgt, so wird bei jenen dießfälligen Korre-
spondenzen, welche künftig über Leipzig, Frank-
furt u, s. w., statt über Innsbruck und Basel
zur Beförderung kommen, die höhere Transit-
gebühr von 8 Kreuzer eingehoben. !

Sollte aber der Aufgeber von derlei Cor-
respondcnzen die Instradirung auf der bisheri-

' gen Route durch die Schweiz verlangen, so
wird diesem Begehren ausnahmswe ise in
dem Falle entsprochen, wenn auf der Adresse
ausdrückl ich >>vi.'. I t n ^ l " oder >>pr. Basel"
angesetzt ist, wo dann die geringere Transittarc
von 4 Kreuzer für den einfachen Brief cinge-
hoben wird.

Vorstehendes wird in Befolgung des hohen
Ministerial - Erlasses vom 28. v.' M . , Zahl
?<»<M4 l ' . , zur öffentlichen Kenntnis; gebracht

Von der k. k. Postdirection für das Küsten-
land und Kram. Tricst den K l . Sep-
tember l852.

Z. 54tl. u ( ! ) Nr. 44! l .
E d i c t .

Von dem k. k, Landesgerichte wird bekannt
gemacht, daß Herr Erasmus Graf v. Lichtenberg,
k. k. geheimer Rath und gewesener Vice-Präsident
der k. k. obersten Iustizstelle, in seinem Testa-
mente sein sämmtliches frei vcrcrblicheö Verlaß-
vermögen zu Adjuten-Stiftungen :> 5W fl. und
ll lM st. für angehende Staatsbeamte aus wenig
bemittelten adelichen Familien bestimmt habe.
Zur Erhaltung eines Stiftplatzes sind vorzugs-
weise die Verwandten des Stifters, sohin Söhne
aus dem ständischen Adel des Kronlandes Krain,
und in deren Ermanglung die Söhne aus dem
ständischen Adel der übrigen deutsch-crbländischen
Kronländer berufen, wobei die Auscultanten bei
Gerichtsbehörden vor den Concepts-Practikantcn
der politischen Stellen, und diese vor den Con-
cepts-Practikanten der Camcral'-Behörden den
Vorzug haben sollen.

Die Bewerber um diese Stiftplätze werden
aufgefordert, ihre mit den Zeugnissen der voll-
endeten juridisch-politischen Studien, mit den
Anstellungsdccreten, dann mit den Ausweisen der
allfalligen Verwandtschaft belegten Gesuche bis
ersten December l. I . bei diesem k. t. '̂andcs-
gerichte zu überreichen.

Laibach am 28. September 1852.

Z. 545. i> (2) N r . 4388.
E d i c t /

f ü r d i e H y p o t h e k a r g l ä u b i g e r der
He r r scha f t R e i f n i h .

Von dem k. k. Landcögerichtc zu Laibach wurde
über Einschreiten desHeren Joseph Rudesch, Be-
sitzer der Herrschaft Reifnitz, sammt incorporirten
Gute Willingrain, und Bezugsberechtigten für
die in Folge der Grundcntlastung aufgehobenen
^ezüge, in die Einleitung des Verfahrens wegen
Zuweisung des

pr. 124.822 fl. 40 kr., mittelst Edictausfertigung
für die Hypothekarglaubiger gewilliget.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hy-
pothekarrecht auf die Herrschaft Reifnitz zusteht,
yiemit zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis Ende
November l. I . aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dicser Frist Hiergerichts
einzubringen unterläßt, wird so angesehen, als
wenn er in die Neberweisung seiner Forderung
auf die obbezelchneten und noch zu ermittelnden
Entlastungs-Kapitalicn, nach Maßgabe der ihn
treffenden Reigenfolge, cingewilliget hätte, wird
bei der Verhandlung nicht mehr gehört, sofort
den weiteren, im §.23 des Patentes vom l l .

April l « 5 l , Neichsgesetzblatt Nr. 8 4 , auf das
Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorgeladenen
Hypothekargläubigers gesetzten Folgen unterzogen,
und mit seiner Forderung, wenn sie die Reihen-
folge trifft, sammt den allfälligen dreijährigen
Zinsen, so weit deren Berichtigung nicht aus-
gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren
Austragung auf die oberwähnten. Entlastungs-
Kapitalien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im H. »2 des obbezogenen
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse und Mo-
dalitäten zu enthalten.

Laibach am 28. September 1852.

Z. 54! . i> (2) « « ' c i t a t i o n s - K u n d m a ch u n g .,,! Nr. 55«.

Die mit Verordnung der löbl. k. k. ^andesbaudirection ,I<Io. l2- Sept 18',^ ^ 2i 25
für das Verwaltmigsjahr K , l bewilligten Conseivations-Kunstbauten an der Agram^und «arV
stadt^ Relchöstraße weiden an den nachbenannten Tagen in folgender Ordnung minuendo aus'

^ ' " " " " " ' Name F i s c a l - Bctrag ^ ^ Name dcl
.̂ ^ Vollen- Orte5 und

' 5 des ^ ^ pre.6 Tages all-
t- Dl- ^ ^ dungs- wodleVer.-

^ sttic^ ^ G e g e n s t a n d e s " ^ . Weigerung
Z tcs ' fl ^ « ^. Termin vorgenom-

. , „ l ^^^.^ Mkll wird.

l . Reconstruction eines Canals !
^ ' ^ und Herstellung einer Straßen am N>.
^ ^ leiste im D Z . X l . l3 !4mi t 75 12 7 31 ^g Oct. ,85'^
« ^ 2. Reconstruction eines Canals / w«^. bei dem !
.? « .. u"D. Z, Xll. , 2mit . . 3« 32 3 39 )̂ Novem ^ " ' 6 n m e i ,
52 ^, .t. Hcrssellung eines Canals im ^ l, stcramte in

^ D - s . X l l . 7 . 8 m i t . . . 73 2!> 7 2 , 1 , 8 5 2 ^ "ds t raß . ,

^ 4 Reconstiliction der G.läi.dl'i ' "̂
^ -^ an der Möltlinger Culpabrücke

^ Z v̂ " H o , ^ m , g cinc« G . « ß ^ " ' " " « " ' . , ""> "
geländers im D. Z. j . 13-,4 '^ ^ " - »852

^ - '"'t - 55 20 -, ;i2 ^"be bei dem
- ^ i l . Rcpalation der Straßenleist.' ^ ^ zN,i,^.'.-.^.''
" ^ ""dHerstcllung neuer Straßen. ' ' ^ " " ' -»lngnme,..
" ^ gclander im D.Z. ««,. 3-4mil 337 4« 33 47 ber Kramte z,
^ ^ 7. Helstellung einer Schlagnia- ' ' , ^^ Mottling.

5 schme . 52 45 5, 17 " ^
8 Beistellung der 2 fehlenden

Meilcnzciger im D. Z. 0 7 u.
l> " m i t . . . . »U , .,,. am 111

^ " ' ' l« Oct !85?
I ^ ' ' ^ ^ '5 ki- bei der k. k
!^ kc!schaffung des Straßen ) " ^ Bezirks

'Hanzzeugs für die Agiamei> ( ^ " , ' Haupt-
^ l "ßemi t 52 ">. ,2 l b "^"nschafi

' " dettodtttofürdieCarlstädter. " , ^ . >'n
Tttaßemit 2« „ 2 3tt ^ Neustadll,

laden, ' " ' ^ " U'tteinehmungslustige m.t dem Beisatze cingê
mö,e'welchen der "«d "c'^tions-Bedingnisse, v?..
"scheint, bei dem'aef Ba >? U l ^ Caution, wie auch die einjährige Haftungszeit vorgeschrie-
verfaßt und mit d?m . . >'v " " ^ ' ^ ^ ' " " " ' " ' ^ ' " " " ' ^ ' ^ e t t c Offerte, vorschriftmäß.g
vor dem Beginne d" ' L i c i ^ ^ 7 ! < " " ' ^ " ' ^ " " " " " ' 7 " b"ücksicht.get werden, wenn solch

^ t. n, ^'cltations-Commisslon übergeben worden sll'd. '
^ ' " .^ubezirk Neustadtl a>n 2. OctolM ,852.

^ 5 ^ . ' ftj ' Nr. 228'
^ > ^ , l . V " ' ^ ' K " n d m a c h u n g .
Die löbliche k. k. Baudirection des Kron-

landes Kra'.n hat mit Decrete vom 20. Sept.
l8, i2, Z. l ^ j 2 , die Beistellung des Hufschlag-
Hcckmaterlales und der erforderlichen Streif-
baume sur das Militärjahr ,852 genehmiget,
tn Folge dessen die öffentliche Licitation aus-
geschrieben wird.

Die Leistungen bestehen:
:>) I n der Beistellung und Einbettung von

430Haufen, -. 4 2 ^ Cubikfuß haltend, Riesel-
schotter, wofür veranschlagt ist 4l)3 fl. ! ! kr.

i») I u Bei- und Aufstellung
von 363 Stück 20 bis 24 Schuh

l langen, tt bis 7" starken föhrenen
Streifbäumen nebst Untersatz und
Verankerungspfählen, im Be-
trage von . . . 484 si. — kr.

Die öffentliche Licitation wird Samstag den
!<j. d. M , Vormittags in dem Amttzlocale der
k. k. Ratscht
abgehalten, wozu UnternehmungSlustiae lmit d l ,
Bemerken eingeladen werden, daß jeder' Licit
vor Beginn der Licitation daö 5proc N ^ ?
von dem Objecte, welches er zu erstehen ^ ^
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ist, entweder im baren Gelde, oder in S taa ts -
papieren nach dem börsemäßigen Course, oder
mittelst vorschriftmaßig geprüfter hypothekari-
schen Verschreibung zu erlegen hat, welches ihm,
wenn er. nicht Ersteher bleibt, nach beendigter
Licitation zurückgestellt wird.

Vorschriftmaßig verfaßte Offerte, wenn sie
mit dem Vadium belegt sind, werden bis zum
Beginne der mündlichen Licitation, d. i. bis l> Uhr
Vormittags des Licitationstagcs, von der k. k.
Bezirkshauptmannschafts - Crpositur Ratschach
angenommen.

M i t Beginn der mündlichen Licitation wird
kein schriftliches Of fer t , nach Schluß dieser aber
überhaupt kein Anbot mehr angenommen. Bei
gleichen schriftlichen und mündlichen Anboten hat
der Letztere, bei gleichen schriftlichen aber Der-
jenige den Vorzug, welcher früher eingelangt ist,
dafür das kleinere Post-Nr. trägt.

Es wird vorausgesetzt, daß jedem Baube-
werber zur Zeit der Licitation nicht allein die
allgemeinen Bedingnisse bezüglich der Ausfüh-
rung öffentlicher Bauten, sondern auch die spe-
ciellen Verhältnisse und Bedingungen der auszu-
führenden Objecte bekannt sind, daher die Kosten-
überschlage, Versteigerungs- und Baubedingnisse
nebst Baubeschreidung bis zur Licitation bei dem
gefertigten Amte während den gewöhnlichen Amts-
stunden zu Jedermanns Einsicht aufgelegt sind

K. K. Bau-Expositur Ratschach am l . Octo-
ber »852.

Z. 547 :» (2) u<l Nr. »3«? «i »852.

W a s s e r b a u - L i c i t a t i o n .
Das hohe Ministerium hat laut Erlaß der k.

k. Mem'lal.Baudirrction cl<lo N>. August 1852.
Nr . 54 l 7^3, die angetragene Tchützung dcs linken
Save.Ufers in den ^cmeind^n Rann und Brückel,
im adjustirten Betrage vr. l : l :w8 st. 53 kr. C M
genehmigt und bestimmt, daß dieser Bau in An«
griff genommen und nach Maßgabe dcö Bedarl/6
zur Ausführung gebracht werde.

Der Antrag lxsteht in »U7° 3 ' 4 ' (5u-
bikmaß Eldadgladllng und Plani rung; — 3 5 ? "
4" < Cubikmaß steinwui f mit Bermen: —
W 8 ° 5 5 " Flächenmaß l 2 Zoll t>t>m Stein«
pflaster mit zugmcht.ttn festen E t t im 'n , und Her-
stellung einer Bauilispettions'Hütte,

Die Ausführung wi ld jenem Unternehmer über-
lassen, wclcher beider Licitation dcn mindesten An
bot macht.

Zur ^citation wird Jedermann zugelassen, der
ein Neugeld pr. <itt5 st. ^ . M . erlegt, und gegen
dessen Redlichkeit km. Anstand obwaltet »>nd dcr
nicht etwa schon bei irgend einer öffentlichen Bau«
Unternehmung als contractbrüchig e> klart worden lss

Diese Minuend» Licitation wird am 28. Oc
tobcr l 8 5 2 Vormittag um l l ) Uhr bei der k, k.
BezilkshauptmannschHfi Rann abgehalten, wozu
dieUnternehmungöfahigen hiemic eingeladen werdcn.

Diejenigen Unternehmungslustigen, welche bei
dieser Licilation ar.s was immer für einer Ursache
zu erscheinen verhindert sind, ist gestattet, sich ent
wcdcr durch einen Bevollmächtigten, welcher sich
bei der Licitalions°Commisswn mit einer, von sei-
nem Machtgeber ausgestellten gesetzlichen Vollmacht
auszuweisen hat, — vertreten zu lassen, oder vo,
und bis zur Eröffnung der Licitatio"s-Verhand-
lung an diese Comission gehöri,; versiegelte, mit
einem »5 kr. Etämpel versehene Offerte portofrei
einzusenden.

I n diesem Offerte muß der Vor - und Zuname,
der Wohnort und Charakter des Offerenten, die
angebotene Humme mit Zahlen und Buchstaben
deutlich geschrieben, dann die Caution selbst, oder
aber eine amtliche Bescheinigung über den erfolg-
ten Erlag derselben beigcgebcn uud ausdrücklich
erklärt werden, daß der Bauwerber sich den, der
Limitations - Verhandlung zum Grunde liegenden
allgemeinen und speciellen Beoingnissen ohne Vor-
behalt unterwerfe.

Die Oiöffnung der schriftlichen Offerte findet
erst nach beendeter mündlicher Licitation S ta t t , wo^
nach der darin enthaltene Anbot in das Licitations.
Protocol! aufgenommen wird.

Einem solchen Anbote kann aber nur dann der
Vovzug eingeräumt werden, wenn der Offercnt
als der Mindestbietende sich darstellt, und das

Offert selbst vorschriftsmäßig verfaßt befunden!
worden ist.

Für den Fal l , wenn der Betrag eines schriftli-
chen Offertes dem mündlichen Bestbote lines an-
wescnden Licitanten gleich kommen sollte, wird
dem Letztern der Vorzug gegeben, dem abwesen-
den Offerenten dagegen die beigebrachte Caution
zurückgestellt. >

Bei gleichen schriftlichen Anboten hat der früher
üb rreichte Anbot den Vorzug.

Nachdem der Bau von Seite dcs Licitations-
Commissars dem Vestdieter zugeschlagen worden ist,
werden weder mündliche noch schriftliche Anbote,
selbst wenn sie unter dcm Erstehungspreise bleiben,
mehr angenommen.

Nach beendeter Licitatlon wird den Licitanten
das erlegte Vadium zurückgestellt, — von dem Er-
steher aber die Anfzahllmg bis auf 1 0 L vom Er«
stehungspreise als Caution gefordert werden.

Die Caution kann auch in öffentlichen Obli
gationen nach dem Börsecourse, oder in Bürg-
schafts-Urkunden geleistet werden. I n dieser Be-

lziehung, so wie in Hinsicht der sonstigen Bestim-
mungen, wird sich auf die allgemeinen technischen
und administrativen, dann die speciellen Beding-
nisse berufien, welche nebst dem Baupläne, dem
summarischen Kostenüberschlage und dem Preisver-
zeichnisse der Einheitspreise täglich Vormittag von
!) bis l 2 U h r bei dem gefertigten Kreisbauamte,
bei dem k. k. Baudezirke Ci l l i , und am Ta«e der
licitatlon bei der k. k. Bezirkähauptmannschaft Rann
eingesehen und gelesen werden können.

K. k. Kreisbauamt Marburg den 27. Sep-
tember «852.

Z. 1397. ^2) Nr. 5ti88.
E d i c t .

Das k. k, Landes.qericht in Neustadt! hat mit
dem Beschlusse vom 22. September !8>2, Z. »323,
über den Herrn Andreas Högler, Pfarrer in Alt-
laag, wegen anhaltenden Vlödsinnes die Curatel zu
verhängen deflinde«; daher ihm von diesem Gerichte
Herr Aitton Pibermk, Pfanprovisor in Altlaag, als
Kurator aufgestellt worden ist

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am 29. Scvtem,
der 1852.

Z. «375. (.2)

Biertes Nerzeichmtz
der durch Abnahme einer entsprechenden Anzahl Lose bisher er fo lg ten Vetheil istuNl
steu an der von S r . k. k. apost. Ma jes tä t allerhöchst bewilligte.! großen Geld«

Lot ter ie zur Gründung eines

Militär - Hospitals ^u Carlsbad.
(Fortsetzung.)

211)) Se. königl. Hoheit der durchlauchtigste Herr Grzherzoa, "Albrecht, Militär- und
Civil-Gouverneur des Königreichs Ungarn.

216) „ königl Hoheit der 'Prinz-Vtegent von Vaveu .
217) „ Durchlaucht Herr Const. Fürst (3,;artoryski.
2! 5) „ Durchlaucht Herr Ferdinand Fürst 9tose»beva von Orsini und Rosenberg.
219 j >> Excellenz Herr A. Freiherr von Ktollev, k. k. österr. Gesandter zu Hannover.
220) >> Excellenz Herr Alex.Hübner, k. k. österr. Gesandter zu Paris.
221) » Excellenz der hochgeborne Herr August Graf zu (Atz, k. k. Feldmarschall-

Lieutenant.
222) >> Excellenz der hochgeborne Herr Ios. Graf v. M i t t r o w s k y , t. k. geheimer

Rath, Feldmarschall- Lieutenant.
22ll) » Excellenz der hochgeb. Herr Leo Graf 'Potocki. aus S t . Petersburg.
224) » Excellenz der hochgeb. Herr Maximil. Freiherr v. W i m p f e n , k. k. Feld'

marschall.
22N) » Excellenz der hochwohlgeb. Herr Ignaz v. Gerha rd i , k. k. Feldzeugmeister.
220) „ Excellenz der hochgeb. Herr Carl Freiherr Har t l i eb v. WaUthor , k. s.

Feldzeugmeister.
22?) „ Excellenz der hochgeb. Herr Georg Graf Draskovich von Traskostiatt,

k. k. Feldmarschall-Lieutenant.
228) >> Excellenz der hochgeb. Herr Johann Freiherr v. Sivt 'owich, k. k. Feldmar-

schall - Lieutenant.
229) )> Excellenz der hochgeb. Herr Rudolph Graf Tchaaffgotsche, k. k. Feldmaß

schall - Lieutenant.
2:l0) >> Hochgeboren Herr Graf S tad ion . .
2:N) » Hochgeb. Herr Caspar Graf ziodron, k. k. Kämmerer, Landesgerichtsraty'
2:l2) » Hochgeb. Herr Moriz Graf Dietr ichstein, Dbersthofmeister Ihrer Ma jeM

der Kaiserin Mutter.
2:l.'l) » Hochgeb. Herr Rudolph Graf M o r z i n , k. k. Kämmerer.
2:N) „ Hochgeb. Herr I oh . Vapt. Graf B a t h y a n y .
2'l.'i) » Hochgeb. Herr Michael Graf Osterhazy, k. k. Kämmerer.
2:j<i) Die hochgeb. Frau Caroline Landgräfin v. Fnrstenbera., geborne Fürstm von

Auersperg.
2:N) Se. Hochgeb. Herr August Graf v. Brenner , k. k. Kämmerer.
2.'jk) » Hochwohlg. Herr Ägathon Chevalier <»v t i«« ,»^ -^«» '« '»^«»"^ , k. k. l^e'

neralmajor.
2:!9) » Hochwohlg. Herr Leop. Edler v. Karstev, k. k. Generalmajor.
2^0) » Hochwohlg. Herr Philipp Freiherr v. B ö h m , k. k. General der Cavallene,

Festungs - Gouverneur zu Dlmütz. ,
2^1) » Hochwohlg. Herr Jos. s l o t h , k. k. Oberst, Festungs - Commandant zu Pa^

manuova.
2^2) » Hochwohlg. Herr Franz Xav. M a y e r , k. k. Rittmeister.
2<N) » Hochwohlg. Herr Ios. T ichy , t'. k. Oberst. -
2>î ) » Hochwohlg. Herr I . Wrana , k. k. Oberstlieutenant. , _,,,̂
2 l̂») » Hochwohlg. Herr Heinr. Pfreusser, k. k. Oberstlieutenant, Badhaus ̂ o'

mandant zu Carlsbad. <^-
24l>) » Hochwohlg. Herr Marx. Vu l le t ich , k. k. österr. General-Consul zu ^

star in der Herzegowina. ,c <- , ^^^ssa.
247) „ Hochwohlg. Herr Ios. Ritter v. E isch in i , k. / - / ^ r r . Consul zu Ode
245) I Hochwohlg. Herr Dr. Carl Ritter v. .Heint l , k. k. Truchseß und n. österr

stand. Ausscbußrath.
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249) Se. Hochwohlgeb. Herr Baron v. Majzenburss.
2l>0) » Hochwohlgeb. Herr Ioh . Nep. Freiherr v. Niche», t. t. Hofrath.
25l) » Hochwohlgeb. Herr Baron v. Buxkowdeu aus Curland.
^ 2 ) >> Hochwohlgeb. Herr Daniel Bernh. Freiherr v. <3skeles.
25:i) » Hochwohlgeb. Herr Dr. Thom. .Hcirdt l , SenatSpräftdent am obersten Ge-

richts- und Cassationshofe.
2ä4) „ Hochwohlgeb. Herr Pra l lds ta t te r , SenatSprasident.
2ä5) » Hochwohlgeb. Herr Dr. Franz M m , k. l. ^andesgerichtsprasident zu Wr.

Neustadt.
Aitt) Der hochwürdigste Herr Bischof <5ari in Königgrätz. ^
257) >> hochwürdige Herr Augustin Steinn»!!» r, Rbt zu Zwettl. !
N'8) >> hochwürdige Herr Achaz Freih. v. S t lebar , insullrt. Probst zu Eiögarn in

Niederösterreich.
269) » hochwürdige Herr Hieron. Oesterleicher, erzbischöfl. Consistorialrath und

Dechant.
260) » hochwürdige Herr Aug. Veer , Consistorialrath, Dechant zu Waidhofen an

der Abbs. °
201) » hochwürdige Herr Ios. Bach , Ehrendomherr und Dechant zu Krems.
202) » hochwürdige Herr Wenzel Da te ra , des Maltheser-Ritterordens, Pfarrer

zu Rabensburg.
20:y » hochw. Herr Sigmund S i l l o r , Pfarrer zu Wullersdorf in Niederösterreich.
2lU) Se. Hochwohlgeb. Herr Ios. Edler v. 'Par tcuau, Goldwarenfadrikant in Wien.
20!>) » Wohlgeb. Herr Giacomo Trcves, Bankier in Venedig.
200) >> Wohlgeb. Herr Dr. Meters aus Odessa.
207) » Wohlgeb. Herr Albert H a r d t , bürgl. Buchhändler.
26<̂ ) » Wohlgeb. Herr I . Ba fvorowsk i , bürgl. Seidenhändler.
209) >> Wohlgeb. Herr M . W ö d l ö l <^. (Horgias, durgl. Leinwandhandler in

Wien.
270) „ Wohlgeb. Herr Ant. Fischer, Eisenwerkinhaber.
271) » Wohlgeb. Herr Franz K ie ta i b l , Nürnbergerwarenhändler in Wien.
272) „ Wohlgeb. Herr L. F. H a i m , bürgl. Handelsmann in Wien.
273) » Wohlgeb. Herr Franz W i l h e l m , bürgl. Materialwarenhändler in Wien.
274) » Wohlgeb. Herr Joseph Fauka l , dto. dto.
27ä) » Wohlgeb. Herren Fr. I . G r u n d und Söhne, Handelsleute in Prag.
270) „ Wohlgeb. Herren H a l i a ^ Cvmp. , Handelsleute in Prag.
277) „ Wohlgeb. Herr Leop. M a y r e d e r , Gasthofbesitzer in Wien.
^ ) » Wohlgeb. Herr P. b a n g e r , Redacteur des Württemberger Correspondents.
.)«. " Wohlgeb. Herr Andr. Ha i l i f t i t t ^o t te r , Hausinhaber in Carlsbad.
^o0) „ Wohlgeb. Herr Georg Hü l la , Baumeister in Carlsbad.
««!) » Wohlgeb. Herren Gebr. F ra l l i k zu Carlsbad.
^»2) » Wohlgeb. Herr 5yelz, k. k. Militär-Verpflegs-Adjunct.
.,3'^ ^ ' Wohlgeb. Herr Samuel Sey, Leinenwarenfabrikant zu Hermannstakt
2 ^ ) Die wohlgeb. Frau Nosal. Knlcher, Hausbesitzerin ^ W , n '
28:>) » wohlgeb. Frau Maria Vbol lberger , Private aus <Praa
280) Der wohllöbl. Gemeinderath der k. k. Reichshauptstadt Wien
287) >> löbl. Magistrat zu Vonyhad in Ungarn.
288) » dto. zu Kalocsa in Ungarn.
289) » dto. zu Fiume.
290) » dto. zu Käsmark in Ungarn.
29^) >> dto. zu Budweis in Böhmen.
292) » - dto. zu Lcmnitz in Vöhlnen.
29:tj >> dto. zu Großschenk in Siebenbürgen.
294) „ dto. zu Agnetlen in Siebenbürgen.
29!>) Das löbl. Araber Comitat zu Arad.
290) « « k. k. Steueramt Zistersdorf.
297) « « k. k. Districtsamt zu Klausenburg.
298) « « t. k. Districtsamt zu Vistriz in Siebenbürgen.
299) « « Gremium der bürgl. Seidenzeugmacher in Wien.
A00) Die löbl. 8c,cl>l:l ^88«'<„lnwli in Trieft.
A01) Das löbl. k. k. Husaren-Regiment König von Württembera Nr 0
Al>2) « « « Infanterie - Regumnt Baron Piret Nr. 27 ' '
303) « ^ <, Deutsch - Vanater Gränz - Inf. - Reg. » 12.'
^ l^) « « « Illyrisch-Banater dto. » 14.
:^5) « « « Uhlanen-Regunent Kaiser Franz Joseph Nr 0
- " " ) « « « Feld-Jäger-Bataillon Nr 4.
-l l") « « « Raketencorps.
?"^) « « « Flotillen - Commando zu Riva.
!ll>9) « „ ^ dto. zu Lavenno.
All)) « « « Militär-Commando zu Oedenbura.
!il1) « « « Festungs - Commando zu Arad.
312) « « « Pionier-Corps.
313) « « « Gensd'armerie - Regiment Nr. 2.
!^N) « « « dto. ^ 1l .
31ü) Die löbl. k. k. Artillene-Zcugverwaltung zu Mainz
'N0) « « « Monturs - Commission zu Iaroslau.

(Fvltsetzlnig folgt.) l
Wien, 20. September 1852.

I m Namen und Auftrage des Gründungs - Comites
des Mllttar - Hospitals zu Carlsbad

D . Z inner sc Eomp.
Lose silld zu habclt bci Got »QR H «^u> in Laibach.

Z. l4«»2. ( l ) N l 4^3^ .
^iun dcm k. k. Lanpeögctichle zu i!aldach ln

Krain wi>d dcl u"blkannt wo blfi»dllchl„ Ulsula
Rosniann, als cyemäni'lich Plimns Rosmann'schen
Unil)»lsal<'lbin, und ihvcn ebenfalls unbekannt wo
bcsint'llchen Kindern mlllelst gegenwältigen Edlcls
e: innert:

(3ü ha'ic wider dich'lbcn bei diesem Verichte
Herr Selfiieo Vraf v. ilichtenberg, Fiau Hya-
z^ntl)e Freiinn o. WolkenSberg, geb. Gläsin v.
^ichtenberg, Fr. Amalie u. Albe:line Glasin v.
lfichlenberg und Herr Martin Kura l t , k. t pens.
Landraly, ziel., Veljahrt - und Elloschencrklarung
der Rechte hinsichtlich des Theilbetrages von
l5!>^ fl 4l) kr. von d.r auf dem «Hute smuk
und Tyurn i i ^ i . l i . Forderung pr. «UllU si. B . Z.,
it.^ 2594 si. ^i) kr. M . M . , aus der Schuld-
Urkunde <l<l >. 25, Juni »80^ die Klage einge-
bt acht und um eine Tagsatzung zum mündlichen
Velsal)ren gebeten.

Da der Ausenthaltsort der Beklagten, Ulsula
Rosmann und >l)ler Kinder, diesem Gerichte unbe-
kannt, und wcll si< vieUeicht aus den k. k.
i3rblaüden abwesend sind, so hat man zu ihter
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Unko«
sten den hicrortigen Gerichtsadvocaten O,. MatYiaS
Burger als läurator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
dcn wird.

Zum mündlichen Verfahren hierüber wurde
eine Tagsahung auf den IU . Jänner l v ü i i
Vormittags um l t t Ui)r vor dem Gerichte an
geordnet, und eö welden die Geklagten dessen zn
dem Ende etin>,ert, damit sie allenfalls zu rech'
ter Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre ällfaUigen Rechtbde.
helfe an dir Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und übel
Haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen/insbesondere, da sts
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach den
28. September »852.

Z^ ,40s t . ( , ) 3 i r ^ 4 0 9 , .
E d i c t

z u r E i l l d c r l , f l , „ g der « er l a ss,n sch a f t s
G l ä u b i g e r.

« l ' l dem k. k. Bez i , t ö r i ch te I d l i a l>al..>„
alle Dielenden, w,lcl,e a« die Vrllassenscbasl drft.
den .'l. Tfpteml'ss «852 uelstosl'elic», f. t. Z , l iq ,
und Willhschastsvclwalteis I chann S<,uppsr, als
Glä'ül ' i^!- einc Fuldemng zu stellen linde,,, z„r
Anm ldung und D.ntl)uu!,q dclselden den l.'». 9il»
ocmdcr ,85 2 zu erschlinei,, oder bis dahü, il)s
Anmcldui'gsgesuch sclxiftlich zu ü'delleichen, widri^
gcns diese» Gläubigem an die Vtllassenschast.
wen" sie durch die Bezahlung der angemeldel.!,
Forderungen erschöpft wü'de, kein wl i telcl Anspruch
zustande, als insoilrn ihnen ein Psandncht gebiihrt.

K. t. Bezirksgericht I d r i a am «. Ottoder >85^.

Z ,405. ( ! ) N l . 4325.
E d i c t

zu r (5 i n l ' e l z, f u » q de r 3<, r l a s se l' sch o f l ö <
O l a li I) iq er.

Vor dcm k. k. Beznisgerichte Oroßlaschilsc^
haben alle ^Oirjeingcn. welche an die 3<cllasst»jch<it>
des, den t i . M ' i i ,852 verstoidene>, Valent in Klantschs,
von Pezhek Nr. 2 , als Gläubiger eil'e Forderung zu
stellen haben, zur Annnldung und Darthuung derselbe»,
dm 2, Noveml'l'i- I. I . zu erscheinen, oder bis dahin il)r
Annnlrunssiigcsuch schrifll ch ,̂ u ül'.rrcichrn, widrigon'
dics.n Olliudi^ern an die Verlassenscbaft, wenn sie
du>cl' die Bezahlung der ana/Msldeten Forderunglü
erschöpft w l i i ^e , kcin weiterer Anspruch zustande, ülö
insofern ihne» ein Pfandrecht g»buhlt.

K k. Bszilksgericht Oroßlaschltsch an, l 4 . Eep
temder l852.

Z «398. ',2) """" N l . 3l>2l<.
E d i c t .

Von dem s. k. ^e^ i k^gerickle Nassenfllß w i 'd
hiemil allarmein bek.oml c<eqtle>, daß es von te>
»n>! d cßgl'iich lichem ^cscheide tdo. 7. August d. ^.,
Z. 3362, auf de-, 2 i . September, October und ^) ! l .
vemd»r d. I . an.ieoid: eie» erccullven F«ilbie unc; t l > ,
d»m Johann 'l>,-l,lm<' ron S t . Kanaan siehöligsli,
im oo!ln.,Iia,>n Giundbucke des (^Uitk» S t ruq .»«i,l»
N l l t . N ^ . l u d 2 l'o>kl'mmcnden zwei Halbhul l , -
das Abkommen e l,al?en babe.

K. k.' iUezillsgerichl îasslnsuß am 2^. E,v
lembtt »852. ^



z-555-*• ^ J ^ ^ ^ J P ™ • ^ • • ^ ™ K u n ^ ^ a c h u n g I
des Standes der österreichischen National - Bank am 28. September 1852. ^^m

fl. kr. wi
~~ '.' I i •

Bankmässig ausgeprägte Conventions-Münze und Silberbarren 45>622.5o8 21 V4 Banknoten-Umlauf 200,347-053 — j fl

Escomptirte Effecten, verfallen zwischen 5 und 92 Tagen 24,843.878 fl. 26kr. „ p 1 Q / 5 8 8 ' 5 3"3^ 1

i Detto vom Wiener Aushilfs- Comite 3,848416,, 14 „ . 1
c — 27 i—* Pensions-Fond 906.535 3J/4 fl
ourarae 28-692.294 il« 40 kr. , 9

Detto in Prag i,655.o51 fl. 10 kr. Die noch unbehobenen Dividenden, einzu- 1 fl
lösenden Anweisungen, dann Saldi lau- \ fl

Detto in Brunn l.o35,ooo „ — „ fender Rechnungen . . . . 3,4?4-5l5 22 i fl

Detto in Pcsth 1,967.945 „ 43 „ 4?6Ö7 976 „ 55 „ 53.550.27» 53 1 I

Vorschüsse eegen statatenmässiff deponirle inland, Staatspapiere, rückzahlbar längstens in no Tagen . 14,420.500 sl. — kr. Bank-Fond durch 5o,62l Actien, zu der ! •
0 ö ° r r p I ursprünglichen Einlage von 600 fl. Conv,- ^ •

Detto an einige Stadt-Gemeinden u. s. w. . . • 760,000,, — „ i5;i8o.3oo _. Münze pr. Actie 3o.J72.6oo — j •

F o r d e r u n g e n an den S t a a t : / I

5C Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W.Papiergeldes, und zwar: / j

a. zu k% verzinslich • 54,806.72g fl. 5a'/4 kr. - /

b. unverzinslich 55,512.587 v 7'/< » 70,369.316 09V« / ! \

Mittelst Vertrages vom a3. Februar i8Ö2 zusammengezogene, zu 2 ^ verzinsliche Schuld, welcher die Aerarial-Salinen / \ .

zur Hvpothek dienen 7l,5oo.ooofl.—kr. /
' r 68,5oo-ooo — /

Hieran wurden im August 1. J. gelugt • • • 5,ooo.ooo „ — ,, / !

a) Darlehen an Ungarn zu 1% j Vom Staate 543.349 '7 /
b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich ) garantirt 795.000 /

Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren *. . 9,456.060 5\ /

Bestand des Pensions-Fondes in Staatspapieren und Bank - Actien 9°94972 ' /

Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa 1,832.164 ' 7 U /

244,559649 5% f 244 ,55Q 549 3'/,

W i e n , am 3o. September i8Ö2. P i p i t z , Bank - Gouverneur. S i n a , Bank-Gouverneurs-Stellvertreter. |
E r g g e l e t , Bank-Director. '


